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—- - -
Subvention .DerStadtrat hat nacheinen Berichte desVizebürgermei¬
stersHoßdemVereinDistriktskrankenpflegediejährlicheSubvention

von 1100 K und eine außerordentliche Subvention von 1900 Kbevilligt .

Vorrückungvon Lehrpersonen .Der Stadtrat hat ernannt :dieproviso - ¬
rischenLehrerinnenKarolineJonkeundRosaSchielzuVolksschul-¬
lehrerinnen 2 .Klasse und die provisorischen Lehrer OskarFiguli
de Seeb ,FranzKoschabekundLudwigPichler zuVolksschullehrern
2 .Klasse

Hauslistenfür die nächstenBrotkarten .AmSamstag ,den27. Novemter
sind die nach demStande dieses Tagesausgefüllten Hauslistenbei
denzuständigenBrot -unMehlkommissionenahngeben.AufGrund
derselbenwerdenamSamstag ,4 .Dezemberdie Brotkartenfürdie
35 . ,36 .und37 .Woche,. i .fürdieZeitvom5 .bis25 .Dezember
ausgegebenwerden.

Schüler-Exerzierübungen.DerStadtratbeschloßüberAntragdes
StR .Baron,dem. k.Elisabeth-GymnasiuminWienzurAbhaltungvon
SchülerMarsch-undExerzierübungenamDonnerstagnachmittagsin
der Zeit von 3 bis 5 Uhreinen Platz amHeu -und Strohmarkteim

5 .BezirkimAusmaßevonzirka2500meunentgeltlichund
aufjederzeitmöglichenWiderrufzuüberlassen.

---------------¬
NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
Schreiner die Wahlder Herren Alois Eichberger ,Josef Griesund
AloisSteidlzuArmenrätendes15 .Bezirkesbestätigt.

Ernennungen.VomStadtratewurdenernannt:dieKanzlei-Ober-¬
offiziale FranzBrunnerundJosef MauruszuDirektions-Adjunkten ,
Kanzlei-OffizialRichardLauerzumOberoffizial ,KanzlistKarl
JordanzumprovisorischenAkzessistendesZentrel -Wahl-und
Steuer-KatastersundPraktikantderGaswerkeRichardJordanzum
Kanzlei-Beamten4 .Gehaltsklasse .

Kehrbezirkseinteilungin Wien.InderletztenSitzungbrachteZentral
VizebürgermeisterHierhammernachstehendesSchreibendes /Verbande
der Hausbesitzervereine von Wienund Umgebungzur Kenntnisdes
Stadtrates : „DasPräsidiumdes ZentralverbandesderHausbesitzer¬
vereine von Wien und Umgebunghat in der Sitzung vom9 .November

1915 den Beschluß gefaßt ,einem löblichen Stadtrat seinenergeben¬

sten Dankzu unterbreitenfür die vonbesondererVertrautheit
mitdeneinschlägigenVerhältnissenzeugendeStellungnahmezum
AntragderRauchfangkehrerkorporationauf Kehrbezirkseinteilungdes
WienerGemeindegebietesund Revision des von der Statthalterei im
Jahre 1874verordneten Maximaltarifes ,sowie angestrebteReform

der Feuerpolizei - Verordnungfür Wien ,soweit sie die Besorgungvon
RauchfangkehrerarbeitenzumGegenstandehat .Zugleich nimmtdas
gefertigtePräsidiumdie Gelegenheitwahr ,daraufhinzuweisen ,wie
Mehres demGrundsatzebeiderseitigenGehörsunddemErfordernisse
einer wahrhaftsachgemaßenErforschungder für eineBerichterstat¬
tung erforderlichen Grundlage widerstreitet ,wenn in Fällen ähnli¬

cherArt ,wiedemvorliegenden,derOrganisationdesHausbesitzes
seitensdesMagistrateskeineGelegenheitgebotenwird ,zuAngele-¬
genheiten Stellung zu nehmen ,welche grundlegende Interessen des
Hausbesitzesaufdasallerengsteberühren .UngeachtetallerAner¬
kennungfür die KompetenzdesMagistratesin Fragendererwähnten
Art ,seine Aeußerungnachseiner eigenenEinsicht zuerstatten ,
glaubtdasgefertigtePräsidiumdochdasErsuchenaussprechenzu
dürfen,esmögekünftighinderOrganisationdesHausbesitzes
rechtzeitige Gelegenheitgegebenwerden ,auchdenberechtigten
Standpunktder HausbesitzerschaftdemMagistratezurInformation
desselbenzurKenntnisbringenzukönnen,dadiesjedenfallsfür
die erschöpfendeundallseitige KlärungderartigerAngelegenheiten
nurvonVorteilseinkann. "
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